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BGH: Klage von
Verbraucherschützern wegen
Negativzinsen auf Geldeinlagen
Karlsruhe. Der Bundesgerichtshof (BGH) verhandelt am Dienstag (9.00 Uhr)
darüber, ob Banken und Sparkassen Entgelte für die Verwahrung von
Geldeinlagen erheben dürfen. Durch negative Zinsen, sogenannte
Verwahrentgelte, hatten Geldhäuser während der Niedrigzinsphase der
Europäischen Zentralbank (EZB) die Kosten für ihre Einlagen teils an Kunden
weitergegeben. Konkret geht es um vier Klagen von Verbraucherzentralen
gegen Banken und eine Sparkasse. Die Geldhäuser hatten von Verbrauchern
Entgelte für die Verwahrung von Einlagen auf Giro-, Tagesgeld- und
Sparkonten erhoben. Die Verbraucherschützer halten die entsprechenden
Vertragsklauseln für unwirksam, da sie Kunden unangemessen benachteiligten.
Sie klagen auf Unterlassung und teils auf Rückzahlung der erhobenen Entgelte.
Ob der Karlsruher Senat schon ein Urteil fällt, ist offen. (dpa/jW)
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